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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

7 Sitzung Sonnabend den 31 Oktober
Am Miniſtertiſche Frhr von Rheinbaben Dombois Wallach
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Entſcheidung des Hauſes über

den n Abg Hoffmann Soz gegen die geſtrigen drei Ord
nun e

Borgmanun Soz, verlangt die Ausſetzung der Entſcheidung
bis der geſtrige ſtenographiſche Bericht vorliegt

Abg von Pappenheim konſ widerſpricht auf Grund der Geſchäfts
ordnung Wir ſind über die Hoffmannſche Rede genau informiert

Abg Hoffmann Soz Sie benutzen Jhre Macht Sie handeln nicht
nach der Gerechtigkeit Wenn Sie noch einen Funken von Gerechtigkeits
gefühl haben müſſen Sie unſerem Wunſch nachkommen
w 3 r Porſch Ztr Die Geſchäſtsordnung ſchreibt ſoſortige Ent

eidung vor
Abg Strofſer konſ Wir haben keinen Anlaß auf den Verſchlep

pungsantrag einzugehen Die Rede ſteht in allen Zeitungen
bg Fiſchbeck freiſ Vp Vom Standpunkt der Minderheit müſſen

wir verlangen daß ſtreng nach der Geſchäftsordnung verfahren wird Aber
e offmann hat ja freilich ein Jmereſſe an authentiſcher Feſtlegung

er Worte
Abg Dr Friedberg ntl Wer nicht informiert iſt wird an der

Abſtimmung nicht teilnehmen Den Vorwurf des Abg Hoffmann weiſen
wir auf das Entſchiedenſte zurück

Das Haus beichließt die ſofortige Entſcheidung
h Hoffmann Soz Jch ziehe den Antrag für heute zurück und

werde die Beſchwerde wieder einbringen Schallendes Gelächter
räſident von Kröcher Das iſt nicht zuläſſig Der Antrag iſt

ſchriftlich eingebracht worden es muß heute entſchieden werden
Abg Hoffmann Soz Nunmehr halte ich meine Beſchwerde aufrecht

u Gelächter
s wird abgeſtimmt Alle drei Ordnungsrufe werden für berechtigt

erklärt der erſte und dritte auch gegen die Stimmen der Freiſinnigen
und Polen

Die Steuergeſetze
Die gemeinſchaftliche Beratung der Steuergeſetze wird fortgeſetzt

Abg Dr Wiemer ſreiſ Vp Die Nachzahlungen die für 1908 ge
ordert werden machen einen ſehr ſchlechten Eindruck Sie ſind ein
Testimonium paupoertatis für Regierung und Abgeordnetenhaue Der
Minderertrag der Eiſenbahn iſt eine Wirkung des Zolltarifs Der Etat
für 1909 liegt noch nicht vor Wir wollen erſt einmal ſehen ob wir nicht
an den Mehrausgaben erhebliche Abſtriche machen können Die Quotiſierung
der Einkommenſteuer iſt eine Norwendigkeit Dauernd können wir die
neuen Steuern nicht bewilligen Die Geſellſchaftsſteuer bedeutet eine Ver
ſchärfung der Doppelbeſteuerung Der Miniſter leugnet daß die Doppel
beſteuerung den Aktionären fühlbar ſein werde Wenn er recht hätte ſo
wäre mit dieſer Steuervorlage das Ei des Kolumbus geſunden Die
Erhöhung der preußiſchen Vermögensſteuer ſcheint bedenklich Sie könnte
das Zuſtandekommen der Reichéfinanzreform gefährden Durch die neuen
Steuern wird der plutokratiſche Charakter des preußiſchen Wahlrechts noch
verſchärft Wir müſſen darauf dringen das jetzige Wahlrecht zu einem
modernen Wahlrecht umzugeſtalten Beifall links Jroniſche Zuruſe bei
den Soz AuszubauenAbg Dr Wiemer Umzugeſtalten Umzugeſtalten

Abg von Arnim Zieſedom konſ meint daß die Wahlrechtsfrage
gur in loſem Zuſammenhang mit den Steuervorlagen ſteht Die Be
ſoldungserhöhung der Beamten iſt eine Folge des allgemeinen Auf
ſchwungs vor allem der Lohnerhöhung der Arbeiter Zuſtimmung rechts
Die Einführung einer feſten Rente aus den Eiſenbahnüberſchüſſen zu den
allgemeinen Staatskoſten lehnen wir ab wir wollen den Einfluß des
Finanzminiſters nicht ausſchalten Die Erhöhung der Steuern muß
dauernd werden

Abg Dr Pachnicke ſreiſ Vp Die heutige Teuerung die zur
Aufbeſſerung der Beamtengehälter zwingt iſt die Frucht unſerer verſehlten
Wirtſchaftspolitik Die Vorlage kann ein Hindernis für die Reichsfinanz
reſorm werden Wir brauchen eine Quotiſierung Bei der Geſellſchafts
ſteuer liegt unverkennbar eine Doppelbeſteuerung vor Der plutokratiſche
Charakter unſeres Wahlrechts darf nicht noch größer werden Die Reſorm
des Wahlrechts iſt uns ja angekündigt worden Was geſchehen ſoll ge
ſchehe aber bald Lebhafter Beifall links

Finanzminiſter Frhr von Nheinbaben Jch habe dem Hauſe kein
Mißtrauensvotum auesſtellen wollen Für dauernde Ausgaben müſſen wir
dauernde Einnahmen haben Das iſt ein fundamentaler Grundſatz einer
geſunden Finanzpolitik Eine Reichévermögensſteuer halte ich nicht für
richtg Jede Vermögensſteuer iſt nur ein notwendiges Korrelat der Ein
klommenſteuer Von einer Quotiſierung muß ich dringend abraten Sehen
Sie ſich die Finanzwirtſchaft im Reiche an oder die Entwickelung in den
Gemeinden Dort haben Sie ja die Beweglichkeit Wirtſchaften die Ge
meinden ſparſamer Wenn Sie die Gefellſchaſteſteuer nicht annehmen
müßte die Erhöhung der Einkommenſteuer verdoppelt werden

Abg von Safz Jaworsti Pole Die Oſtmarkenpolitik iſt ſchuld
daran wenn das Voit neu belaſter werden muß

Abg Dr Röchling ntl Der große Fehler der Vorſage iſt daß ſi
keine Unterlage gibt Es ſchwebt alles in der Luſt Wir wollen von der
Noiwendigkeit dauernder Steuern überzeugt werden und uns nicht mit
ſchönen Worten begnügen Wir halten daher eine proviſoriſche Deckun in
irgend einer Form für richug Eine Quotiſierung der Einkommenſteue
iſt notwendig Beifall bei den Ntl und links

Graf Moltke freikonſ bedauert daß noch kein ſozialdemokratiſcher
Redner zu Worte gekommen iſt Er hätte zugeben müſſen daß den
beſitzenden Klaſſen ſtets wachſende Laſten auferlegt werden Man müſſe
zu einem ſtabileren Einnahme yſtem gelangen

Abg Dr Gerſchel ſreiſ Vp Die Geſellſchaftsſteuer bringt wieder
eine neue Belaſtung des mobilen Kapitals während das ſundierte Kapital
geſchont wird Akttiengeſellſchaften beſteuert man einzeine Unternehmungen
läßt man frei Leute wie Thyſſen Stinnes Henckei Donnersmark
Mendelſohn die doch gleich hohe Einnahmen haben verſchont man Sollten
ſich die 22 Millionen welche hier gefordert werden nicht aus anderen
Mitteln aufbringen laſſen ſo würden meine politiſchen Freunde nicht daoor
znrückſchrecken die Einrommenſteuer zu erhöhen Beifall lints

Finanzminiſter Frihr v Rheinbaben Der Vorredner faßt die Wir
kungen dieſer Vorlage zweiſellos viel zu ernſt auf Auch die bisherige
Beſteuerung der Aknengeſellſchaften hat keine Abwanderung zur Folge ge
habt Daß eine Verwäſſerung des Kapitals erfolgt glaube ich nicht

Abg Hirſch Berlin Soz Wenn wir Sozialdemokraten an der
preußiſchen Geſetzgebung mitgewirkt hätten wären nicht ſo viele ſchlechte
Geſetze zuſtande gekommen Warum ſträuben ſich denn die bürgerlichen
Vertreter ſo ſehr gegen die Steuererhöhung Was will ein Zuſchlag von
10 20 Mt pro Jahyr beſagen bei einem Einkommen von 8000 Pit
Die Arbeiter zahlen verhältnismäßig mehr als die beſitzenden Klaſſen Das
alte Märchen vom Terrorismus ſollte man endlich einmal beiſeite laſſen
Abg Kreth kon ruft Jſt ja in Nürnberg geſchehen Den Terrorismue

bei der letzten Wahl haben wir niemals beſtritten Er war aber garnichts
gegen den Terrorismus von ſeiten der Regierung und der Konſervativen
die ſozialdemokratiſche Arbeiter dem Hungertod ausſetzen Der preußiſchen
Regierung die der Hort der Reaktion in Deutſchland iſt können wir keinen
Pfennig Steuern bewilligen Lachen rechte

Ein Schlußantrag wird angenommen Die Vorlagen gehen an die
verſtärkte Budgetkommiſſion mit Ausnahme der Vorlagen über die Lehrer
und Geiſtlichen die einer beonderen Kommiſſion überwieſen werden
Nächſte Sitzung unbeſtimmt Tagesordnung Gebühren der Medizinal
beamten und Wohnungsgeldzuſchuß der Beamten

Schluß 48/ Uhr

Wetterbericht des Generai Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 3 November

Teils wolkig teils aufheiternd mäßig warm keine weſent
lichen Niederſchläge

Oeffentliche Wetter Anſage für den 3 November
Teils heiter teils neblig trocken tagsüber milder

Kunſt Wiſſenſchaft und Fiteratur
Kunſt

Neue Werke Max Liebermaunns Prof Max Liebermann hat
ſoeben ein Bildmis des Generaldireltors Emil Rathenau vollendet
welches für das neue Geſchäftsgebäude der A E G beſtimmt iſt Zur
zeit arbeitet der Künſtler an einem Bildnis des Stadtdirektors Tramm
von Hannvover das die dortige Kommunalbeamtenſchaft bei ihm beſtellt hat

Kunſt und Kunſtgewerbe Malerei und Plaſtik nehmen
in dem ſoeben erſchienenen NovemberHeft der Darmſtädter Kunſtzeitſchrift
Deutſche Kunſt und Dekoration Verlagsanſtalt Alexander Koch

Darmſtadt einen ungewöhnlich breiten Raum ein Es ſind die Arbeiten
einer Frankfurter Künſtlergruppe des Frankfurt Cronberger Künſtler
bundes der weit mehr Beachtung verdient als er bisher gefunden zu
haben ſcheint Wilhelm Trübner der ſeit einigen Jahren in Karlsruhe
wohnt iſt der eigentliche Führer des Bundes Sein Können iſt bekannt
genug es darf deshalb nicht Wunder nehmen daß er in der vorliegenden
Publikation nur mit einem Werke vertreten iſt Am impoſanteſten tritt
Rudolf Gudden hervor ſeine Studien und Gemälde aus Spanien ſind
groß und kühn hingeſtrichen Jhm folgt Ottilie Röderſtein mit feinen
ſtillen Bildern Porträts Blumenſtücken Stilleben Es mag genügen an
dieſer Stelle nur die Namen der weiteren Mitglieder des Bundes zu
nennen die in der Publikation alle mit einer Anzahl trefflicher Bilder
vertreten ſind Da finden wir Ettore Coſomati ein Jtaliener der in
Frankfurt heimiſch geworden Hans Vötlcker Alfred Oppenheim Hans
Burnitz Robert Hoffmann Heinrich Werner Jakob Nußbaum und Paul
Klimſch Auch ein Bildhauer gehört zum Bund Joſef Kowarzik Die
großen Reproduktionen einiger ſeiner Arbeiten geben eine gute Anſchauung
ſeines Könnens Vortrefflich geraten iſt die Wiedergabe der Marmorgruppe
Menſchen ſie gibt die jungen Körper in voller Pracht und iſt doch ganz

von dem inneren Leben des Gedankens des Leid und Widerſtand löſenden
Entſchlummerns erfüllt Auch das Kunſtgewerbe ſpeziell die Jnnen
Einrichtung iſt im November Heft der Deutſchen Kunſt und Dekoration
reich bedacht Eine Flucht gediegener Räume der Darmſtädter Ausſtellung
tritt uns entgegen es ſind zwar nicht die reichſten Räume nicht die eigent
lichen Prunkräume dieſe wurden bereits im September Heft veröffent
licht doch jene die ſich am beſten den Bedürfniſſen der gebildeten Kreiſe
anpaſſen Auch ein köſtliches Damenzimmer von der Münchner Ausſtellung
hat in dieſem Heſt Platz gefunden Ein zeitgemäßes Thema berührt Dr
oon Grolman in dem Artikel Die Grabmalkunſt der mit Aufnahmen
muſtergültiger Grabmäler auf der Heſſiſchen Landes Ausſtellung ausge
ſtattet iſt Es folgt dann eine Sammlung Entwürfe zu Architekturen
Möbel Plakate Ornamente von Architekt E Margold ein Schüler Profeſſor
Joſeph Hoffmanns in Wien die nicht zum wenigſten in der Darſtellungs
art manches Neue bieten Noch mögen die texilichen Beiträge Pflege
und Leitung moderner öffentlicher Galerien von Franz Servaes in Wien
und EmpfindungsBequemlichkeit Kunſt und Wirtſchaft von Ernſt Willy
Bredt ſowie Ein Beitrag zum Städtebau von Otto Scheffers in Deſſau
Erwähnung finden Das November Heft mit 85 meiſt ganzſeitigen Jllu
ſtrationen und einer Kunſtbeilage iſt auch einzeln zum Preiſe von M 50
täuflich Jm Abonnement viertehährl M 6

Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Seinen 70 Geburtstag feiert am 2 No

vember der Aitteſtamentler Geh Rrat Prof Dr theol et phil Adalbert
Merx in Heidelberg Prof Dr Wilhelm Streitberg in
Münſter i W iſt uuf den neubegründeten Lehrſtuhl für indogermaniſche
Sprachwiſſenſchaft in München beruſen worden und wird mit 1 April 1909
das neue Lehramt übernehmen Die an der Prager deutſchen Uni
verſität neuerrichtete Profeſſur für Laryngologie wurde dem Prwatdozenten
an der Wiener Univerſität Dr Leopold Harmer unter Ernennung zum
a o Profeſſor übertragen Das Evangeliſch theologiſche Stiſt in Bonn
nimmt 12 tüchtige Studierende der evang Theologie auf um ihnen Ge
legenheit zu geben ſich für den praktiſchen Dienſt der evangeliſchen Kirche
ſowohl als auch für den akademiſchen Lehrberuf in der Theologte vorzu
bereiten Bewerber haben ihre Geſuche um Aufnahme die auf zwei
Semeſter erfolgt unter Beifügung des Maturitäts und eines Dekanats
zeugniſſes über Fleiß und ſittliche Führung ſowie einer wiſſenſchaſtlichen
Arbeit über ein theologiſches Thema bis zum 1 Februar 1909 an den
Dekan der Falultät einzureichen

Drahtloſe Telegraphie Newyork Paris Nachdem vor
kurzer Zeit eine drahtloie Depeſchenübermittelung von der Weſtküſte Nord
amerikas nach der Jnſel Hawal im Stillen Ozean hergeſtellt worden iſt
rüſtet man ſich in Amerika auch dieſen Rekord zu brechen Aus New
york wird darüber berichtet Es ſind Arbeiten eingeleitet eine drahtloſe
telegraphiſche Verbindung zwiſchen dem Metropolitanturm in Newyork
und dem Eifielturm in Paris herzuſtellen

Ein Buch von Prof Forel der am Freitag bekanntlich hier
einen ſo intereſſanten Vortrag gehalten hat iſt ſoeben in dritter Auflage
in der Jlluſtrieaten Biblioihek der Geſundheitspflege Verlag von Ernſt
deinrich Moritz in Stuttgart erſchienen Es iſt die Hygiene der
Nerven und des Geiſtes im gejunden und kranten Zuſtande
von Profeſſor Dr A Forel 319 Seiten mit 4 Tafeln und vielen Text
abbildungen Eleg broſch u beſchn 3,50 Mt in Lwd geb 4,50 Mk
Es gibt wenig Bücher die eine ſo einſtimmige glänzende Beurteilung in
der Preſſe gefunden haben wie das Forelſche Es iſt eines der
wichtigſten Bücher denn die ſoziale Neroenhygiene greift tief in das
Räderwerk des ſozialen Lebens ein Ohne rationelle ſoziale Nervenhygiene
kann es keine geſunde menſchliche Entwickelung geben Es iſt geradezu
wunderbar mit welcher Klarheit und Anſchaulichkeit der berühmte
Pyychiater die ſchwierigſten pſychologiſchen Probleme veranſchaulicht
Wohltuend iſt es zu ſehen wie er erſt mit dem Plunder veralteter An
ſchauungen aufräumt wie er einen Optimismus piedigt der ausſchließlich
der Standpunkt eines Volksfreundes ſein darf und muß

Lilkerakur
Schriftſteller Max Wundtke Der Schriftſteller Max Wundtke

iſt am Freitag vormittag im Aller von 45 Jahren in Dresden geſtorben
Max Wundie geboren am 8 Auguſt 1863 zu Frankfurt a war

als Romanſchrütſteller Humoriſt und Satiriker ſehr fruchtbar Von ſeinen
Romanen nennen wir Verworrene Bahnen Das Gold der Sonnen
jochter Duntle Gewalten Auch als Lyriker und Dramauler hat er
ſich verſucht doch war ihm ein dauernder Erfolg auf der Bühne nicht
beſchieden

Ein neuer Roman Sudermanns Nach vierzehnjähriger Pauſe
erfreut Hermann Sudermann zum erſten Male wieder ſeine zahlreiche
Leſergemeinde mit einer erzählenden Dichtung Ein groß angelegter
Roman aus ſeiner Feder wird im November im Cottaſchen Verlage er
ſcheinen Er führt den Titel Das Hohe Lied und gewährt wie der
Verlag mitteilt ſeſſelnde Einblicke in ein modernes Mädchen und Frauen
ieben deſſen auf und abwärtsführende Wege bald mit überlegenem
Humor bald mit bitterem Ernſt in bekannter Meiſterſchaft geſchildert

werden
Violets Wegweiſer bei der Berufswahl Eine Ueberſicht

über die männlichen Beruſe auf Grund der Berechtigungen der höheren
Lehranſtalten in Nord und Süddeutſchland Fünſte umgearbeitele Auf
jage Verlag von Wilhelm Violet in Stuttgart Gebunden Mk 1,20
Jn knapper überſichilicher Weiſe gibt das Werkchen erſchöpfend Aus
tunſt über alle das höhere Berufsweſen betreſſenden Fragen
wie Anforderungen Vorbildung Dauer des Vorbereitungsdienſtes Koſten
Laufbahn Anſtellungsausſichten Gehaltsverhältniſſe uſw Eine gewiß vielen
erwünſchie Hinzufügung bei der neuen Auflage iſt eine Ueberſicht über die
Unwerſitäten Techniſchen Hochſchulen Akademien und höheren Fachſchulen

n Deutſchland Das Buch darf allen Eltern und Erziehern als ein
vertrauenswürdiger Berater empfohlen worden

Sportnachrichten
NRadſport

Kehrans im Sportpark Steglitz Die diesjährige deutſche
Nadrennſarſon wurde am Sonntag in Sieglitz zu Ende gebracht Das
als Hauptkonkurrenz zur Enſcheidung geiangende Stundenrennen ſührte
noch einmal die benen Steher zuſammen Jn der Reihenfolge Guignard
Demke Robl Schipke und Theile erhielten die Gegner Anſchluß an ibre

Führungsmaſchinen Guignard vergrößerte dann langſam ſeien Vorſprung
während ſich Robl auf den zweiten Platz ſchob Jn der 15 Runde fiel
Robl aber wieder zurück und in der 21 Runde auch Guignard durch
Motordefekt Schipke gelangte nunmehr an die Spite die er bis zum
Schluß behielt Sein Sieg wurde dadurch erleichtert daß der
ebenſo wie Robl allmählich wieder aufgekommen war durch Raddefekt in
der 151 Runde wieder zurückfiel Demke und Theile kamen für den Aus
gang des Rennens nie in Betracht Der als letzter fahrende Theile gab
ſchließlich in der 151 Runde auf wahrſcheinlich um rechtzeitig zur Bahn
u gelangen da er noch am gleichen Abend im Hamburger Velodrom
otherbaum fahren mußte Das Rennen war ſehr ſchnell ſodaß vom

60 m ab die Steglitzer Bahnrekords verbeſſert wurden Die genauen
Reſultate waren Stunden Rennen 1 Schipke Brennabor 88,680 kw
2 Robl 86,880 km 3 Guignard 81,900 km 4 Demke 78,500 Kkm
5 Theile 60,500 km Hauptjſahren 1 Bettinger 2 Scheuermann
3 Pawke 4 Ganzevoort Prämienfahren 1 Pawke 2 Ganzevosrt
3 Kelm 4 Kurzmeier

Das Leipziger Stundenmatch das am Sonnabend Reformationk
ſeſt bei ſchönem Wetter aber ſchwachem Beſuch zwiſchen Robl Guignard
und Salzmann entſchieden wurde brachte dem Exweltmeiſter Robl
einen glänzenden Sieg Der Münchener übernahm von der 6 Runde
die Führung behielt dieſe bis zum Schluß und legte in der Stunde
88,300 km zurück Außerdem ſtellte er für 60 m mit 40 37
einen neuen Leipziger Bahnrekord auf Guignard lag bis zur 117 Runde
dicht hinter Robl als er durch Raddefekt 5 Runden verlor Trotz größter
Anſtrengung konnte er nur eine Runde gutmachen und mußte ſich mit
86,100 km mit dem zweiten Platz begnügen Salzmann der Rad und
Motordefekt hatte kam nie in Betracht und endete mit 70,875 km auf dem
dritten Platz

Fußballſport
Halle

Boruſſia J Watcker II Das am Sonntage ſtattgefundene Ver
r zwiſchen obigen Mannſchaften endete mit einem Siege Wackers
mit 3
9 I Preußen Weißenfels I 3 Halbzeit 0 füroruſſia

II ſchlug geſtern Wacker III im Verbandsſpiel überlegen
mit 0Britannia III weilte in Cöthen und konnten ſie dort die III Mann
ſchaft des C F C 1902 mit 1 beſiegen Leider wurde das Spiel
25 Minuten vor Schluß vom Schiedsrichter wegen Beläſtigung desſelben
von ſeiten des Publikums abgebrochen Britannia IV Sportbrüder III 2 3

Die Fußbalkämpfe um deu Pokal des Kronprinzen nahmen
am Sonntag mit der Vorrunde ſeinen Anfang Jn Leipzig ſtanden fich
die repräſentativen Mannſchaften von Nord und Süddeutſchland
gegenüber Die Norddeutschen zeigten ein beſſeres Zuſammenſpiel und
größeres Schußvermögen der Stürmer als ihre Gegner Nach einem
Stande von 1 für Norddeutſchland bei Halbzeit blieb dieſe Mannſchaft
ſchließlich mit 5 2 Sieger Dem Kampf der bei ſchönem Wetter auf
dem Wacker Sportplatz ausgetragen wurde wohnten mehrere Tauſend
Zuſchauer bei Die Begegnung der Mittel und Weſtdeutſchen
Verbands Mannſchaft in Braunſchweig ging ebenfalls bei ſchönem
Wetter im Beiſein von etwa 3000 Zuſchauern vor fich Mitteldeutſchland
war durch beſſeres Zuſammenſpiel faſt durchweg überlegen doch wurden
in der erſten Hälfte auf beiden Seiten keine Tore erzielt Nach der Pauſe
ſandte der Vertreter des Leipziger F K Wacker den Ball zweimal ins
ſeindliche Tor ſodaß das Spiel mit dem Siege von 0 für Mittel
deutſchland endete

Die Berliner Fußball Meiſterſchaftskämpfe nahmen am Sonn
tag in der I Klaſſe durchweg den erwarteten Ausgang bemerkenswert
waren nur bei allen Spielen die hohen Torzahlen Der Meiſterſchafts
klub Victora fertigte den Berliner Ballſpiel Klub mit 9 5 Halbzeit

3 ab und befeſtigte damit wieder ſeine führende Poſition Hertha
ſiegte über Germania 9 2 Minerva über Concordia 4 1 und Britannia
über Union 4 1 Der gegenwärtige Stand der Berliner Vereine der
I Klaſſe iſt Victoria 10 Punkte 5 Spiele Hertha 6 Britannia 6
Minerva 5 Preußen 4 Berliner Ballſpiel Klub 3 Concordig
3 Union 1 Germania 0

Hockey
Deutſcher Sieg in London Die erſte Mannſchaft des Uhlen

horſter Hockey Klubs der bei den Olympiſchen Spielen in London
Deutſchland vertrat aber in ſeinem Spiel gegen Schottland mit 4 0
unterlag hatte nachträglich einen ſchönen Erfolg zu verzeichnen Er ſchlug
einem Privattelegramm zufolge in einem Geſellſchaftsſpiel eine franzöſiſche
Mannſchaft knapp mit 0

NRutkfomobilſport
Die Jnternationale Laſtwagen Konlurrenz des Oeſterreichiſchen

Automobilklubs hat nach 10tägiger Dauer ihren Abſchluß gefunden Von
den 27 geſtarteten Wagen ſind nur ein Wagen der ſüddeutſchen Auto
mobilfabrit Gaggenau wegen Radbruchs am Anhängerwagen und ein
Omnibus der Daimler Motoren Geſellſchaft wegen Defektes an der Voll
gummibereifung ausgeſchieden Alle übrigen Konkurrenten ſind wohl
behalten nach Wien zurückgekehrt obwohl die Laſtzüge und ſchweren
Wagen 724 km die übrigen Laſtwagen 924 km und die Lieferungs
wagen ſowie Omnibuſſe ſogar 1288 km auf kopiertem Terrain zurück
zulegen hatten

Euftſchiffabrt
Die Preisverteilung für das Gordon Bennett Rennen der

Lüfte Das Preisgericht zur Entſcheidung über die Zuerkennung der
Preiſe in der vom Berliner Verein für Luftſchiffahrt als Bevollmächtigtew
des Deutſchen Luftſchifferverbandes am 11 Oktober veranſtalteten dies
jährigen Ballonwettfahrt um den diesjährigen Gordon Bennett Preis der
Lüfte iſt am Sonnabend in Berlin zuſammengetreten An der Sitzung
nahmen teil Geh Regierungsrat Profeſſor Busley Oberſtleutnant Moede
beck Hauptmann Hildebrand Fabrilkbeſitzer Riedinger als Preisrichter
ſowie Rechtsanwalt Eſchenbach als Syndikus Der erſte Preis zuerkannt
wurde dem ſchweizeriſchen Balkon Helvetia Führer Generalſtabs
oberſt Schaeck der zweite Preis dem engliſchen Ballon Banſhee
Führer Dunville und der dritte Preis dem belgiſchen Ballon Bel

gica Führer Geerts

Wichtig für Kranke
und Schwache

wird die wiſſenſchaftlich feſtgeſtellee Tatſache ſein daß Deutſchland im
Lamſcheider Stahlbrunnen einen Heilſchatz erſten Ranges beſitzt der ver
dient dauernd der leidenden Menſchheit zugängig gemacht zu werden

Tausende wurden gesund
Don esworte nach erfolgreichen Kuren Jch litt on einige Jahre anfurchtbar quälenden und Verdauungſüövungen VUppelinoſt

keit Schlafloſigkeit großer Schwäche des ganzen Körpers und ar

magerung ſo daß es mit meinen Kräften immer mehr zu Ende
ging Durch den nur kurzen Gebrauch des Lamſcheider Stahl
brunnens bin ich von allen Beſchwerden befreit worden
Hierdurch ſage ich der Verwaltung des Lamſcheider Siahlbrunnens

herzlichen Dank für den ausgezeichneten Heilbrunnen Infolge einer
ſchweren Krankheit mit großem Blutverluſt war meine Frau ſo
heruntergekommen daß ich glaubte ſie zu verlieren Sie konnte
nicht mehr ſchlafen nicht eſſen vor Schwäche nicht mehr auf den
Füßen ſtehen und wurde oſt ohumächtig Meine Fran iſt nur durch
dieſen Brunnen mir und meinem Kinde erhalten

Warm empfohlen bei Blutarmut Bleichſucht verſch Arten von Frauen
krankheiten Magen und Darmleiden Nervenkran heiten blutarmen Zu
ſtänden bei denen eine Vermehrung der Blutmenge und Verbeſſerung der
Blutbeſchaffenheit notwendig iſt z B nach großen Blutverluſten infolge
ſchwerer Operationen Wochenbetien uſw nach überſtandenen erſchöpfenden
Infektionskrankheiten wie Jnfluenza uſw Broſchüren koſtenlos durch
Lamſchrider Slahlbrunnen in Ouſſſeldorf 8 28
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Mais runder 185,00 182,00 Mk trei Wagen Kaufmann Julius Viaton Inh der Firma Meyer Vialon in1 ar ctel rurici erikehr Gerste inländische Futterware mitte und gering 160,00 bis Kassol 27/10 10/12 26/11 2212

Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik Verwaltungsseitig wird
eine General versammi ung auf den 26 November einberufen um
u a über die Erhöhung des Grundkapitaſs um 718009 Mk auf
4,3 Millionen und über die Aufnahme einer Anleihe im Betrage
von 700000 Mk Beschluss zu fassen

Nienburger Eisenglesserel und Maschinenfabrik in Nien
burg a d S Die Fabrik war laut Geschäftsbericht für 1907,08
in allen Betrieben gut beschsättigt jedoch genötigt der Kundschaft

in den Preisen n Der Abschluss ergab nach23 565 i V 2403 Me Abschreibungen einschliesslich 6660 4030
Mark Vortrag einen Reingewinn von 23618 53 423 Mk Eine
Dividende i V 4 Proz kommt nicht zur Vertellung Im neuen
Geschäftsjahr hat die Bescbäftigung nachgelassen

Kirchner Co Akt es in Lelpzig Sellerhausen Nach
dem Geschäftsbericht ergibt sich bei 161311 Mk Vortrag aus dem
Vorjahre ein Brutto Fabrikationsertrag von 2882 663 im Vorjahr
2 119221 MKk worauf an Fabrikations und Geschäftsunkosten
1227441 01309 750 M entfallen Zu Abschreibungen dienen
95 128 139 986 Mk worauf als Reingewinn 1060093 669574 Mk
verbleiben Dieser soll wie folgt verteilt werden zu Tantiemen an
den Vorstand 89 878 MKk an den Aufsichtsrat 21 567 MKk Zuweisung
an den Beamten und Arbeiterfonäs 10 000 K Gratitikation an
Beamte und Arbeiter 21000 Mk 16 15 Proz Dividende mit
360000 Mk und Vortrag auf neue Rechnung ſtantjemefrei 557 648
161 311 K

Deutsehe Spitzenfabrik Akt Ges Lelpzig Lindenau Die
Generalversammlung genehmigte einstimmig die Ausschüttung einer
Dividende von 22 Proz die sofort zahlbar ist Aktionär Stagdtrat
Jonas Sagan hatto den Antrag gestellt das Aktienkapital zwecks
Einführung der Aktien der Gesellischaft an der Berliner oder Frank
furter Börse um 100000 Mk zu erhöhen

A G Lauehhammer in Lauchhammer bei Riesa Die in
Riesa abgehaltene Generalversammlung setzte die Dividende auf
10 Proz fest Die Verwaltung teilte mwit dass die im Rechenschafts
bericht geschitderten verworrenen Brancheverhältnisse auch heute
noch anhalten Im allgemeinen sei die Beschäftigung in den meisten
Abteilungen allerdings noch befriedigend Im Frühjahr erhokffe
man aber eine Bessorung der Bautätigkeit und damit auch eine
Besserung der geschäfthiehen Verhältnisse

Akt Ges tür Schlesische Leinenindustrie in Freiburg i Sehl
Im Geschätfisjahr 1907 08 blieb nach 230 980 i V 209 220 Mk
Abschreibungen ein Reingewinn von 933277 879 106 MKk woraus
eine Dividende von 10 9 Proz zur Verteilung gelangt Das letzt
jährige Ergebnis wurde dureh hohe Garnpreise und die überaus
grosse russische Fiachsernte begünstigt Inzwischen sind die Garn
preiso auf einen so niedrigen Stand gesunken dass sie bei den so
wesentlich gestiegenen Betriebsunkosten nur noch einen kieinen
Nutzen fassen Die Geselischaſt Kann daher für das laufende Jahr
nur auf bescheidenen Gewinn in den Spinnereien rechnen wenn
nicht in absehbarer Zeit eine Erhöhung der Garnpreise eintreten
solite Die diesjährige Flachsernte in Russland dürfte 25 bis
30 Proz kleiner ausfalten bei recht ungleichartiger Qualität In
fertigen Webwaren sind letzhin grössere Geschäfto zum Absechiuss
gelangt und es wird in diesem Betriebszweig wieder ein befrie
digendes Ergehnis erhofft

Sehlesische Holzindäastrie A in Görlitz Die General
versammung setzte die Dividende anf 10 Proz fest Laut Mit
teilung des Vorstandes ist der Geeschäftsgang im neuen Jahre norma

Maschinenfabrik und MHühlenbauanstalt G Luther in Braun
sohweig Die seit Beginn des Kalenderjahres sich bemerkbar
machende Abflauung in der Industrie hat einen vermehbrten und
scharfen Wettbewerb gezeitigt der die Erzielung ausreichender
Preise besonders im Mühlenbau erschwert immerhin giauben wir
in Rücksicht auf die zahlreichen in allen unseren Spezialitäten vor
Hegenden Anfragen auch für das laufende Jahr das wir mit einem
ansebnlichen Auftragsbestand begonnen haben auf ein zufrieden
steliendes Resuftat hoffen zu dürfen Die Dividende für 197008
beträgt 6 1 V 4 Proz 240000 Mk bei 310023 200264 MkAbsebreibungen 31 106 44 560 Mk diverser Rücklagen und 11 853
9175 Mk Vortrag

Eschweilor Bergwerksverein In der Generalversammlung
wurde die auf 12 Proz festgesetzte Dividende für das abgelaufene
Jahr zahlbar am 2 November genehmigt Ueber die Ergebnisse
des ersten Vierteljahres des laufenden Geschäftsjahres wurde mit
geieilt dass nach Abzug aller Verwaltungskosten usw 1772 339 Mk
gegen 2296843 Mk in 1907/08 oder 524 503 Mk weniger erzien
wurden wobei aber zu berüceksichtigen ist dass das betreffende
Vergleichsquarta das beste des Vor jahres gewesen ist Ausser dem
konnte der Vorstand die Mitteilung machen dass nunmehr eine
Besserung in den Arbeiterverhbältnissen eingetreten sei und dass
im laufenden Trimester sich die erwarteten Erfolge der vielen
Neueinrichtungen geltend machen

Berliner Vrodunktenbörune vom 31 Oktober
Die amtlich festgestallten Preise waren am Früomargt

Roggen inländ 168,00 169,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hater märk mecrleno, pomm preuss, Dos u schtes einer175,00 182,00 MK mittel 168,00 174,00 MKk gering 164,00

bis 167,00 Mk ab Bahn und i Wagen
anBerliner örwse I October 1I908

168,00 MK gute 169 00 182,00 MK russ und Donau leichte
140,00 145,00 Mk schwere 146,00 153,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Wrosen in und ausländ Futterware mittel 188,90 195,00 MK
Taubenerbsen 193,00 200,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenment W 25 00 28,75 Mk
Roggenmenal0 u 21 20 23,60 Mk
Weizenkleie 10 75 11 75 MK
Roggenkleie 11,00 12 00 M

Preise um 21 Unr niehtamtlich
Wei z en Tendenz Stetig Dezember 204,50 Mk Mai 209,50 Mk
Roggen Tendenz Stetig Dezember 173,75 Mk Mai 181,25 Mk
Ha ter Tendenz Stetig Dezember 164,25 Mk Mai 166,50 Mk
M a is Tendenz Still Dezember 159,50 MKk Mai 149,50 M
z äb öl Tendenz Still Dezember 66,50 AMk Mai 62,00 A

Kntftee
Hambarg Sonnabend 31 Oktober nachm 21 Uhr Kattee

m arxt Good average Santos per Oktober Gd per Doe
zember 278 Gd per März 275 Gd per Mai 278 Gd Stetig

Zuehk er
Magdeburg Sonnabend 31 Oktbr Zuokerberiecht Lorn

zucker 88 Grad onne Sack 9,50 9,55 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,95 8,05 Stimmung Ruhig stetig Brotraffinade ohne
bass Kristallzueker 1 mit sack Goewm Raffinademit Sack Gem Melis I mit Sack Stimmung
Still Rohzucker 1 Produktion Transit re an Bord Hamburg per
Oktober 20 00 Gd 20,10 Br per November 29,05 Gd 20 ,10 Br
per Dezember 20,15 Gd 20,20 Br per Januar März 20,50 Gd
20,60 Br per Mai 20,85 Gd 20,90 Br Benauptet

Hamburg Sonnabend 31 Oktober nachm 214 Uhr Zuecker
mar t Räben Ronzuecker I Produxt Basis 585 Rendement neue
Usance trei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per Oktober
ver November 29,05 per Dezember 20,20 per März 20,65 per Ma
20,85 per August 21,15 Ruhig

Petroleum
Uamburg 31 Oktober Petroleum gesehbäftslos Standard

white ioco 7,70 nom
Antwerpen 31 Oktober

22 bez u Br Oktbr 22 Br
März 221 Br Tendenz Pest

Petroleum Raft Type weiss loco
November Dezember 22 Br Januar

Montag geschlossen

Berliner städtisceher Schlachtviehmarkt v 31 Oktbr
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 4482 Rinder 982 Kälber 10 590 Schatfe 11252 Schweine
Bezahblt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Rinder Ochsen
a vollfleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 7
Jahre alt 76 bis 80 b junge fleischige nicht ausgemästete und ältereausgemästete 63 pis 73 e mässig genährte junge gut genährte

ältere 59 bis 63 d gering genährte jeden Alters 54 bis 57
Bullen a2 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 71 bis 73
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 64 bis 67 0 ge
ring genähbrte 53 bis 59 Färsen und Kühe a vollfleischige
ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwertes bis b voll
tleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
67 bis 70 0 ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen 62 bis 65 d mässig geährte Kühe und
rärsen 57 bis 60 e gering genährte Kühe und Färsen 51 bis 54
Kälber a feinste Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
92 bis 96 b mittlere Mast und gute Saugkälber Sl bis 86 ge
ringe Saugkälber 45 bis 50 ältere gering genährte Fresser
18 bis 55 Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
74 bis 76 b ältere Masthammel 66 bis 70 e mässig genährte
Hammel und Schafe Merzschafe 51 bis 57 d Holsteiner Niederungs
schate Lebendgewicht 22 bis 32 Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 64 b kleischige 62 bis 63 gering entwickelte
57 bis 61 d Sauen 61 Das Rin der geschäft wickelte sich
iangsam ab und hinterlässt VUeberstand Der Kälber handel ge
stalteto sich langsam es wird nicht aus verkauft Ausgesuehte
Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Schatten war
der Geschäftsgang schleppend es bleibt viel un verkauft Der

SsSchweinemarkt veritiefk ruhig schtoss langsam und wird nicht
geräumt Für ausgesuchte Schweine erzielt man Preise über Notiz

Am Mittwoch den 18 November fälft des Busstags wegen der
Markt aus dafür wird am Dienstag den 17 November Markt ab
gehalten werden

Tahlungs Einstell ungen
never die aaohstegdauden vurmen i das non eröffnetworäen, Der Sitz äes Konkursgericats ist wo nötig u Kla amera der

getäcgt die Daten sind der Kröftnungstermin dar Ablauf der Anmseldaetrist
e erste Gländigerveraamminug und ägr Prüfaogater nin

Manufakturwarenhdl W C E H Klenow in Geesthacht Berge
dort 27/10 3011 27/11 18/12

Gesellschaft Mai Meuschke Vertr Kaufmann G E Mai und
Monteur G Meuschke Handel mit landwirtschaftlichen
Maschinen usw in Dresden 29/10 19/11 1/12 1/12

Baumeister Fr L O Pohle in Merane 29/10 4/12 24/11 12/12
Teigwarenfabrikant K Grundler in Waldses Speyer 28/10 20511

2811 28/1
Kaulmann F Sohmitt Nouss Nachlass in Trier 28/10 16/11

27/1i 27/13

Sschiſtabewenungen
Berlin 31 Oktober Kaiserliohe Marine Der Rolehspost

dampfer Lucio Woermann mit dem Ablösungsetransport für
Sperber und Panther ist auf der Ausreise am 30 Oktober in

Victoria Kamerun eingetroffen und hat an demselben Tage die
Reise nach Duala Kamerun foritgesetzt Der R D Bälow mit
dem Ablösungstransport für Planet ist auf der Ausreiso am
31 Oktober in Gibraltar eingetroffton und hat an demseiben Tage
die Reise nach Algier fortgesetzt Sperber ist am 28 Oktober in
Bata Spaniseh Guinea eingetroffen am 30 Oktober von dort
wieder in See gegangen und in Duala Kamoerun eingetroffen Die
I und II Minensuchdivision sind am 29 Oktober von Cuxhaven
nacn Kiel gegangen Vorek ist am 29 Oktober in Kiel ein
getroffen Schwaben ist am 30 Oktober von Kiel nach Wil
helmshaven in See gegangen Vineta ist am 30 Oktober in Kiel
eingetröffen Postsstation a für die II Minensuchdivision für
30 Oktober bis 13 November Kiel für 14 November bis 15 No
vember Cuxhbaven für 16 November bis 19 November Wilhbelms
haven b für den Befehlshaber und den II Admiral der Auk
klärungsschifkte sowio Soharnhorst Gneisenau PDanzig
Königsberg Hamburg Roon Vorek und Berlin bis

2 November Kiel tür 3 November bis 7 November Skagen dann
wieder Kiel

Friedmann Co Bankgeschäft
Halle a S Poststr 2Im freien Verkehr ermittelt Kurs von Kali und Kohlenwerten

Nach a An
Nach An

trage xebot frage gebot
Alexandershall 6300 6500 Rothenberg 13501 1400
Beienrode 4250 jSachsen Weimar 2050 2100
Bernhardshall 675 Salzmünde 1650 1700Bruckdort Nietleb 6100 6175 Schieterkaute 210 250
Burbach 10500 10 800 Siegtried I 27751 2850
Carlstund 5600 5800 Thäringen 3900 4050Cenrum 1251 175 I Trier 61501 6260Desdemona 4800 5000 Wünelmshall 9150 9200
Deutschland 2850 2900 Wintershall II 300 11 500
Pinigkeit 4500 4600Freie Vogel Adler Vorz Aktien 45147Unverhotfſt 2150 2200 Bismarckshall Akt 25 26,75
Glückaut Sonders Benthe Akt 66hausen 15 000 15 200 Deutsche Kaliwerk
Grossherzog von Aktion 85 86Sachsen 5400 5600 Friedrichshall Akt 72 75
Güntershall 4225 4300 Hallesche Kali
Hansa Silberberg 2700 27751 werk Aktien 38
Heldrungen 950 975 Hattort Vorzugs
Hermann II Kali 12001 12751 Aktien 77,50 78,50
Hermann IIlkohle 31 50 3250 Heldburg Aktien 45 46
Hohenzollern 3200 3300 Justus Aktien 59 60Humbolät 1550 1600Kkrägershall Aktien 64 65
Immenorode 3050 3100 Ludwigshall Akt 59 61
Johannashall 3250 3300 Neu Bleicherode
Manstelder Kuxe 810 Aktien 76 78AMiche l 3450 Prinz Adalbert Akt 29 31Moltkeshall 3900 350 Ronneaberg Akt 1221 124
Neustassfurt 10200 Salzdetfurth Aktien 1861 190
Regiset 925 975 Sigmundshall Akt J1211 123Rössing Barnten 2901 320

ab geschlossen am 2 November 10 Uhr vormittagsa
Tendenz Rubig

Rechts Auskunſtei des GeneralAnzeiger

Kodenloſe Auskunft in allen Rechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 5 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Grofze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
oder Bölbergaſſe Hor Aufqgang B eine Treppe

Waſſerſtande Am 1 November LLeißenfels Unterpe W 0,08
Halle unterhalb L 1,70 Trotha 1,38 Bernburg 0Untervegel 0,02 Oberpegel 1,38 Dresden 1 88 0,46

Berlin Bankdiskont 490 Lombardzinsfuß 500 Privatdiskont 23 200
Nochar ver
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